
Weiterführende Schulen nach der Hauptschule 
 

Nach dem Hauptschulabschluss gibt es eine Vielzahl an Möglichkeiten. Sowohl beruflich als 

auch schulisch können die Schüler*innen danach weiter lernen. Sollten erst 9 

Schulbesuchsjahre erfolgt ein, muss entweder eine Ausbildung oder eine der unten genannten 

Optionen besucht werden.  

Die Bundesagentur für Arbeit steht hier mit einem festen Berater am Schuldorf Bergstraße 

beratend zur Seite.  

Aufnahmebedingungen für weiterführende Schulen nach der 

Hauptschule 
 

Bildungsgänge zur Berufsvorbereitung (BzB):  

• Absolvierung des 10. Schulbesuchsjahres (verlängerte Vollzeitschulpflicht) 

• kein Ausbildungsverhältnis 

• mind. 8 Vollzeitschulbesuchsjahre 

• kein Hauptschulabschluss oder Hauptschulabschluss 

• Möglichkeit den Hauptschulabschluss zu erwerben 

 

Berufsschule zum Übergang in Ausbildung (BüA):  

• Höchstalter unter 18 Jahren zum Schulantritt (01.08.) 

• kein Hauptschulabschluss oder Hauptschulabschluss 

• Möglichkeit den Hauptschulabschluss/die mittlere Reife zu erwerben 

 

Berufsfachschule (BFS):  

• Hauptschulabschluss 

o in den Hauptfächern (Deutsch, Mathe, Englisch) nicht schlechter als die Noten 3, 3, 4 

o Der Durchschnitt der anderen Noten darf nicht schlechter als 3 (3,49) sein. 

• alternativ: qualifizierender Hauptschulabschluss 

• schriftliche Eignungsempfehlung der Klassenkonferenz 

• Höchstalter unter 18 Jahre zum Schulantritt (01.08.) 

 

Realschulabschluss:  

• Hauptschulabschluss 

o in den Hauptfächern (Deutsch, Mathe, Englisch) nicht schlechter als die Noten 3, 3, 3 

o Der Durchschnitt der anderen Noten darf nicht schlechter als 3,0 sein. 



• alternativ: qualifizierender Hauptschulabschluss 

• schriftliche Eignungsempfehlung der Klassenkonferenz 

 

Mögliche Weiterführende Schulen für Hauptschüler 

 

Schularten Schulen Fachrichtungen 

 
 
 
 

Bildungsgänge zur 
Berufsvorbereitung (BzB) 

 
Voraussetzung: HS-Abschluss 

nicht notwendig! 
 

Ziel: Hauptschulabschluss 
 

Dauer: 1 Jahr 
 
 

Friedrich-List-Schule 
Darmstadt 

Wirtschaft und Verwaltung 
(nur mit HS-Abschluss) 

Martin-Behaim-Schule 
Darmstadt 

Pflege und Gesundheit 

Alice-Eleonoren-Schule 
Darmstadt 

Ernährung und Hauswirtschaft,  
Körperpflege,  
Sozialpflege 

Heinrich-Emanuel-Merck-
Schule 
Darmstadt 

Elektrotechnik 

Landrat-Gruber-Schule 
Dieburg 

Sozialpflege,  
Körperpflege,  
Hotel- und Gaststättengewerbe,  
Textiltechnik,  
Metalltechnik,  
Farben und Gestaltung, 
Holztechnik,  
Agrartechnik 

 

 
Berufsschule zum 

Übergang in Ausbildung 
(BüA) 

 
Voraussetzung: HS-Abschluss 

nicht notwendig! Unter 18 
Jahre 

 
Ziel: Hauptschulabschluss/ 

mittlere Reife 
 

Dauer: 1 – 2 Jahre 
 

Peter-Behrens-Schule/ 
Erasmus-Kittler-Schule 
Darmstadt 

Technik,  
Ernährung 

 

 
 

 

Heinrich Metzendorf Schule 
Bensheim 

Elektrotechnik,  
Ernährung und Hauswirtschaft,  
Holztechnik,  
Metalltechnik 



 
Berufsfachschule 

 
Voraussetzung: 

qualifizierender HS-Abschluss 
oder einfacher HS-Abschluss 
mit bestimmtem Notenprofil 

 
Ziel: mittlerer 

Bildungsabschluss 
 

Dauer: 2 Jahre 
 

Karl-Kübel-Schule 
Bensheim 

Medizinisch-
technisch/krankenpflegerisch,  
Wirtschaft und Verwaltung 

Alice-Eleonoren-Schule 
Darmstadt 

Medizinisch-
technisch/krankenpflegerisch,  
Sozialpflegerisch/Sozial-
pädagogisch 

Friedrich-List-Schule Wirtschaft und Verwaltung 

Heinrich-Emanuel-Merck-
Schule 
Darmstadt 

Elektrotechnik 

Peter-Behrens-Schule 
Darmstadt 

Ernährung und Hauswirtschaft,  
Drucktechnik/Mediengestaltung,  
Holztechnik,  
Chemie/Physik/Biologie 
(Technik) 

ProGenius Private 
Berufsschule Darmstadt 

Wirtschaft und Verwaltung 

Landrat-Gruber-Schule 
Dieburg 

Hauswirtschaft/Ernährung,  
Technik, 
Wirtschaft und Verwaltung 

 

Die Bewerbungen für die weiterführenden Schulen werden durch das 

Schuldorf Sekretariat verschickt. Sie müssen spätestens Ende Februar 

vollständig im Sekretariat abgeben werden! 

 


